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Liebe Leser und Leserinnen!  

 

Geh aus mein Herz und suche Freud“ heißt es unter Nummer 503 in unserem 

Evangelischen Gesangbuch. Ein richtiger Kirchenschlager ist dieses Lied und 

sicher den meisten gut bekannt. Ich erinnere mich noch daran, wann ich dieses 

Lied zum ersten Mal gesungen habe:  

In der Grundschule, in der ersten Klasse! 

Und sicher wird es auch in diesem Sommer wieder in einigen Gottesdiensten 

oder vielleicht auch außerhalb hiervon gesungen. 

„Geh aus mein Herz und suche Freud in dieser schönen Sommerzeit.“  

Besser könnte es zu der jetzigen Jahreszeit ja überhaupt nicht passen.  

Diejenigen, die in diesem Sommer wegfahren, lässt es vielleicht an das 

Urlaubsziel denken:  

Das Herz geht aus und sucht Freude am Strand oder in den Bergen, in der 

erholsamen und den Alltag unterbrechenden Urlaubsgegend. 

Aber auch oder vielleicht gerade diejenigen, die nicht wegfahren, nichts 

Besonderes vorhaben und denen der Sommer, auch wenn die Sonne scheint, 

düster vorkommt, motiviert das Lied Paul Gerhardts einfach loszuziehen und 

das Schöne in der Natur wahrzunehmen. Dazu gibt es viele Anregungen, was in 

dieser Sommerzeit doch alles begeistern kann. 

Paul Gerhardt nimmt uns in seinem Lied in den ersten Strophen mit auf einen 

Spaziergang, der alle Sinne anspricht:  

Da gibt es die schöne Gärtenzier ausgeschmückt mit den Blumen: Narzissen 

und Tulpen und die Bäume mit dem grünen Laub. 

Die Vögel sind zu hören: Die Lerche,  Taube und Nachtigall.  

Die Schwalbe füttert ihre Jungen, der Storch bewohnt sein Nest.  

Hirsch und Reh springen in das hohe Gras. 

Da gibt es die Bienenschar, die die Honigspeise sucht und das Bächlein, das im 

Sand rauscht. 

Ich wünsche Euch und Ihnen für diesen Sommer, genau solche Bilder 

wahrnehmen zu können, die das Besondere und Schöne in der Natur als Gottes 

Schöpfung erkennen lassen, die begeistern, den Sommer spüren und es einem 

einfach gut gehen lassen! 

Ihre und Eure 
 
Vikarin Julia Lange 
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GETAUFT WURDEN 

IN OBERROSPHE 

am 05.03.2017 Lina Lehmann 

Taufspruch: „Von allen Seiten umgibst du mich und hältst deine 

Hand über mir.“ Psalm 139,5 und „Unsere Hände werden dich 

halten, solange du es brauchst. Unsere Füße werden dich 

begleiten, solange du es willst. Unsere Herzen werden dich 

lieben, solange wir leben.“ 

 

am 02.04.2017 Livio Sauerwald 

Taufspruch: „Ich danke dir dafür, dass ich wunderbar gemacht 

bin; wunderbar sind deine Werke; das erkennt meine Seele.“ 

Psalm 139,14    

 

IN UNTERROSPHE 

am 26.03.2017 Ella Katharina Gärtner 

Taufspruch: „Von allen Seiten umgibst du mich und hältst deine 

Hand über mir.“ Psalm 139,5  

 

IN MELLNAU 

am 26.03.2017 Kian Walter Templer 

Taufspruch: „Denn er hat seinen Engeln befohlen, dass sie dich 

behüten auf allen deinen Wegen“ Psalm 91,11 und  „Unsere 

Hände werden dich halten, solange du es brauchst. Unsere Füße 

werden dich begleiten, solange du es willst. Unsere Herzen 

werden dich lieben, solange wir  leben.“ 

 

am 16.04.2017 Jonas Granzer 

Taufspruch: „Denn er hat seinen Engeln befohlen, dass sie dich 

behüten auf allen deinen Wegen“ Psalm 91,11  
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VERSTORBEN SIND 

IN OBERROSPHE 

Klaus Wilfried Wolter am 22.02.2017 im Alter von 56 Jahren. 

Text: „Herr, du erforschest mich und kennest mich. Ich sitze oder 

stehe auf, so weißt du es; du verstehst meine Gedanken von 

ferne. Ich gehe oder liege, so bist du um mich und siehst alle 

meine Wege. …Von allen Seiten umgibst du mich und hältst deine 

Hand über mir…„Führe ich gen Himmel, so bist du da, bettete ich 

mich bei den Toten, siehe, so bist du auch da.“ Psalm 139 

 

Anna Katharina Hahn am 16.03.2017 im Alter von 92 Jahren.  

Text: „Befiehl dem Herrn deine Wege und hoffe auf ihn, er wird’s 

wohl machen.“ Psalm 37,5 

 

IN MELLNAU 

Helga Katharina Wehn geb. Meyer am 21.02.2017 im Alter von  

59 Jahren. Text: „Und auch ihr habt nun Traurigkeit; aber ich will 

euch wiedersehen, und eure Freude soll niemand von euch 

nehmen.“ Joh.16,22 

 

Herbert Becker am 05.03.2017 im Alter von  86 Jahren. Text: 

„Wahrlich, wahrlich, ich sage euch: Wenn das Weizenkorn nicht in 

die Erde fällt und erstirbt, so bleibt‘s allein; wenn es aber erstirbt, 

so bringt es viel Frucht.“ Joh.12,24 

 

 

                             

 

                        

                      Wir suchen ….. 

                             zum 1. Juni 2017 

           eine(n) neue(n) Küster(in) in Unterrosphe.  

 

                            Nähere Informationen im Pfarramt. 
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Rückblick 
 

 

 

Frauenkreis spendet 270 € für Waisenhaus in Kenia 

Alle 14 Tage treffen sich die 

Frauen aus Mellnau, Ober-rosphe, 

Unterrosphe und Göttingen im 

Winterhalbjahr von Oktober bis 

März, um gemeinsam zu singen, 

sich zu unterhalten, Kaffee zu 

trinken und immer wieder auch 

mit interessanten 

Programmpunkten. 

So hatten sie 2015 auch einen 

Vortrag über das Waisenhaus 

„Shining Orphans Childrens 

Home“ in Kenia bekommen, das ein Ehepaar aus Kirchhain vor neun Jahren 

errichtet hat. Sie erhielten einen Eindruck von den Schwierigkeiten beim Bau 

eines Hauses in Afrika und lernten schließlich die 23 Waisenhaus-Kinder und 

ihre Zukunftsträume kennen.  

Was als Urlaubsvortrag geplant war, animierte den Frauenkreis spontan, für die 

Waisenkinder zu spenden. So waren damals nach dem Vortrag über 300 € 

zusammengekommen! Und nun spendet der Frauenkreis wiederum ihr 

Kaffeegeld für das Waisenhaus!  

Erneut ist ein bemerkenswerter Betrag von 270 € zusammengekommen! 

Frau Müller, die Leiterin des Waisenhauses, 

berichtete von der derzeitigen Renovierung 

des Hauses, da sich der Boden abgesenkt hat 

und gerade erneuert wird. Die Kinder mussten 

übergangsweise ins Nachbarhaus umziehen. 

Frau Müller bedankt sich herzlich beim 

Frauenkreis für die Spende! 

 

Fotos:  

 Anni Metz und Marianne Metz übergeben 

 die Spende an Silke Wolf, die das 

 Waisenhaus 2015 besucht hat  

 Neuer Boden im Waisenhaus in Kenia.                         

Silke Wolf 
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Rückblick 

„Was ist fair?“ – Weltgebetstag 2017 

Wie jedes Jahr wurde der Weltgebetstag am ersten Freitag im März gefeiert. 

Dieses Mal in der Kirche Oberrosphe. Die Veranstaltung wurde von den 

Oberrospher Frauen organisiert und liebevoll gestaltet. Die Burgwaldsaiten 

bereicherten den Gottesdienst mit Gitarrenspiel und Gesang. In diesem Jahr 

standen die Philippinen im Mittelpunkt. In diesem Land ist der Unterschied 

zwischen Arm und Reich besonders groß und die ärmere Bevölkerung wird 

nicht gut behandelt. So drängt sich die Frage auf: „Was ist fair?“ Sie war auch 

das Motto. Die Geschichten dreier Frauen, die eindrucksvoll vorgetragen 

wurden, beschrieben die Situation im Land. Auch der Text der Lesung „Das 

Gleichnis der Arbeiter im Weinberg“ (Mt 20, 1-16) scheint auf den ersten Blick 

nicht fair. Am Ende des Gottesdienstes wurde zum gemeinsamen 

Beisammensein ins Gemeindesälchen eingeladen. Dort war sehr schön 

dekoriert und ein reichhaltiges Buffet aufgebaut. Ein gelungener Weltgebetstag 

klang auf diese Weise bei netten Gesprächen aus.  

Die Kollekte, die den philippinischen Frauen und Mädchen im ländlichen Raum 

zukommen wird, betrug € 252,-. 

Christiane Erdmann 

Frauenkreis Rosphetal-Mellnau 

Der Frauenkreis Rosphetal-Mellnau traf sich am 29. März im Restaurant 

„Culina“ in Cölbe zum Frühstück. Er war mit  22 Frauen sehr gut besucht.  

Mit fröhlichen 

Gesprächen war 

es ein 

gelungener 

Vormittag.   

Damit war das 

Winterhalbjahr 

des 

Frauenkreises 

beendet.  

Nach der 

Sommerpause, 

am 11.10., findet 

ab 15.15 Uhr der nächste Frauenkreis in der Schulscheune in Mellnau statt. 

Auf eine gute Beteiligung freut sich das Frauenkreisteam.  

M. Metz 
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Vikarin Julia Lange verabschiedet sich  

Abschied und Rückblick auf eine schöne Zeit  

Über Johannes 21 durfte ich am 23. April in meinem Abschiedsgottesdienst 

predigen. Der Text im Johannesevangelium, der am See Tiberias mitten im 

Alltag  der Jünger, beim Fischen, die 3. Erscheinung Jesu bei seinen  Jüngern 

zeigt. Es ist eine Abschiedssituation, da Jesus die Jünger nach der Erscheinung 

wieder verlässt. Und es ist ein Moment, in dem die Jünger Jesus auch nach 

Ostern dicht bei sich spüren: während der gelingenden Gemeinschaft, beim 

gemeinsamen Mahl, nehmen sie Jesu Anwesenheit wahr. 

Meine Vikariatszeit in der Gemeinde Rosphetal-Mellnau ist nun vorbei und ich 

blicke zurück auf ganz viele besondere Momente und Erlebnisse:  

Dienstagabende mit dem Gitarrenkreis, bei denen ganz viel gelacht wurde.  

Die Probe mit dem Singkreis, in der wir endlich „Der Herr ist mein Hirte“ 

geschafft haben, gemeinsam zu singen. 

Den Ostergottesdienst in diesem Jahr, bei dem „Canta Melle“ trommelnd und 

singend nach vorne gezogen ist.   

Die Erntedank-Gottesdienste mit dem Posaunenchor. 

Das gemeinsame Brotbacken mit den beiden letzten KU-3 Gruppen.  

Eine Übernachtung im Gemeindehaus mit der KU-8 Gruppe.  



 9 

Das „besondere“ Früchte -Essen beim Kindergottesdienst- Weltgebetstag. 

Eine gemeinsame Zeit mit der Gemeinde aus Osterhausen und den 

Jugendlichen aus Frankreich. 

Gespräche über Predigttexte beim Jour fixe mit meiner Mentorin, die mich 

durch diese Zeit begleitete.  

Frauenkreise, von denen ich viele neue Kuchenrezepte mitnehmen durfte. 

Die Hilfe und Unterstützung von Kirchenvorstand und Küstern, bei Projekten, 

die Vorbereitung brauchten. 

Gespräche und Begegnungen in der Gemeinde, die einfach besonders waren. 

Gemeinsame Mahle, wie an Gründonnerstag, Ostersonntag oder auch im 

Anschluss an 

meinen Abschieds-

gottesdienst. 

All das waren für 

mich Momente 

gelingender 

Gemeinschaft, die 

Gemeinde sichtbar 

werden lassen. 

Momente, in denen 

im Nachhinein 

vielleicht gespürt werden kann, dass Jesu Geist, so wie bei den Jüngern in Joh. 

21, auch bei uns wirkt. 

An dieser Stelle möchte ich mich bedanken.   

Danke für eure Offenheit mit der ihr mich empfangen habt und danke für das 

Interesse an manchen Projekten, die ich in unsere Gemeinde ausprobieren 

durfte! Danke auch und besonders für den schönen Abschiedsgottesdienst und 

das gemeinsame Beisammensein im Anschluss!  

 „Vertraut den neuen Wegen“ haben wir hier gesungen.  

Mein Weg führt, wenn alles gut geht, bald in eine neue Gemeinde. Und doch 

hoffe ich, dass sich unsere Wege immer wieder einmal kreuzen werden. Bis 

November wird das sicherlich noch oft passieren, da ich bis hierin meistens 

weiterhin in Mellnau wohne. 

Einladen möchte ich alle noch einmal zum Ordinationsgottesdienst meines 

Vikariatskurses in der Martinskirche in Kassel, am 22. Oktober 2017. 

Julia Lange 
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Rückblick Liebe KU-8 Konfis, 

 

  

 

 

eure Konfirmandenzeit ist nun vorüber. Ein Jahr lang seid ihr alle 2 Wochen zur 

Konfirmandenstunde gekommen und habt den Engel HOLK zu verschiedenen 

Jugendlichen mit unterschiedlichen Geschichten, die vielleicht manchmal auch 

euren eigenen geähnelt haben, begleitet. 

Mit eurem Konfipass seid ihr durch unserer Gemeinde gezogen, habt an den 

unterschiedlichen Gruppen teilgenommen und Kirchenvorsteher/innen und 

Älteste besucht.  

Ihr habt im Gemeindehaus übernachtet und seid auf das Konfi-Camp gefahren. 

Ein Höhepunkt am Ende war sicherlich der eigene HOLK-Film, den wir für 

euren Vorstellungsgottesdienst gedreht haben, mit der selbstgeschriebenen 

Geschichte.  

Wir waren alle ganz schön beeindruckt, was ihr an einem Konfiabend an 

Plakaten und Inhalten für den Vorstellungsgottesdienst erarbeitet habt. 

Am 07., 14. und 21. Mai waren nun eure Konfirmationen. 

Ihr ward eine tolle Konfirmandengruppe! Vielen Dank auch an euch für die 

gemeinsame Zeit in dem vergangenen Jahr! 

Und nun: Alles Gute auf eurem weiteren Weg und bis h     

Julia Lange 
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Besuch auf dem Glockenturm in Mellnau 

An einem Sonntag im Februar besuchten 26 Kinder den Kindergottesdienst in 

der Mellauer Kirche. 

Dort wurden sie in 6 Gruppen 

aufgeteilt und mussten 

verschiedene Aufgaben der 

Kirchenrallye (Danke an Bianca 

und Marina fürs Vorbereiten) 

lösen, z.B.: Was befindet sich auf 

dem Altar, wo ist die Kanzel, wie 

oft seht ihr Jesus in der Kirche 

etc. und am Ende mussten sie 

das Lösungswort herausfinden. 

Eine Gruppe durfte dann mit 

Karl-Heinz Otto (vielen lieben 

Dank dafür) den Glockenturm 

besteigen und die Glocke 

berühren.  Es ging viele steile 

Stufen und anschließend einige 

steile Leitern nach oben. Die 

„Großen“ passten sehr schön auf 

die Kleinen auf, damit nichts passierte. Nachdem nun alle Kinder den 

Glockenturm bestaunt hatten, hat Karl-Heinz Otto uns noch einen Film über 

die Glocken gezeigt wie sie 

läuten.  Zum Schluss 

durften noch einige Kinder 

den Schalter für die 

Glocken betätigen und 

haben die Mellnauer am 

Sonntagmorgen bestimmt 

mit dem läuten total 

durcheinander gebracht. 

Die Kinder hatten viel Spaß 

dabei und waren sehr 

beeindruckt, wie hoch doch 

die Glocken in der Kirche 

sind. 
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Vorschau 

Super-17-2017 beim KU-3 Tag 

Abendmahl-Brot des Lebens 

Dieses kann man in ganz unterschiedlichen Formen erfahren. 

So wie es Super-17 an 

ihrem KU-3 Tag gemacht 

hat: 

Beim Fühlen der 

Weizenkörner in der Kirche, 

beim Singen von „Wenn das 

Brot, das wir teilen“, 

beim eigenen Brotbacken 

und beim gemeinsamen 

Frühstück im Anschluss mit 

Eltern und manchen 

Geschwistern, bei dem alle 

feststellen: Unser selbstgebackenes Brot schmeckt doch am besten!!! 

 

 

            Neues aus dem Kindergottesdienst! 

Liebe KiGo - Kinder, 

 

wir planen eine tolle Fahrt ins Bibelmuseum nach Frankfurt und würden uns 

freuen, wenn ganz viele von euch mitkommen würden!   

Wir fahren am 20. August 2017 um 10.30 Uhr los. Im Bibelmuseum erwartet 

uns eine spannende Führung und es gibt viel über die Bibel und die Zeit Jesu 

zu entdecken. Nähere Informationen und Anmeldeformulare bekommt ihr 

demnächst im Kindergottesdienst. 

Damit ihr auch wisst, wann wir das nächste Mal Kindergottesdienst haben, hier 

unsere Termine: 

 am 14. Mai 2017 um 10.00 Uhr in Oberrosphe 

 am 25. Juni 2017 um 10.00 Uhr in Mellnau 

 am 17. September um 10.00 Uhr in Oberrosphe 

Außerdem werden am 04. Juni um 11.00 Uhr die KU-3 Kinder, die uns ja 

tatkräftig unterstützt haben, in Mellnau in der Kirche verabschiedet. Auch hier 

wäre es schön, wenn viele von euch kommen würden! 

Bis dahin!                                                                              Euer KiGo - Team  
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Vorschau 

Rückblick 

Projekt „Offene Kirche Mellnau“  

Seit einigen Jahren haben sich über das Land verteilt immer mehr 

Kirchengemeinden dazu entschlossen, den Wünschen der Gemeindemitglieder 

entgegenzukommen und ihre Kirchen auch außerhalb der Gottesdienste für 

Gebet und Andacht zu öffnen. Leider haben die Erfahrungen der 

Vorreiterkirchen gezeigt, dass eine offene Kirche nur möglich ist, wenn auch 

jemand anwesend ist, der ein Auge auf den Kirchsaal hat, um Vandalismus und 

Zerstörung gar nicht erst zuzulassen.  

Um zu sehen, ob auch in Mellnau der Wunsch zu dieser „Offenen Kirche“ 

besteht und das Angebot auch genutzt würde, werden der Kirchenvorstand 

und der Kirchenchor „Canta Melle!“ einen Versuch starten: 

Ab dem 02. Mai 2017 möchten wir an jedem ersten Dienstag im Monat von 

20:30 bis 22:00 Uhr im Rahmen des Projekts „Offene Kirche Mellnau“ eine 

öffentliche Chorprobe in der Kirche anbieten! Wer möchte, kann während 

dieser Probe in die Kirche kommen, eine Alltagspause einlegen, unserem 

Gesang zuhören und seine Seele baumeln lassen.  

Wir freuen uns auf Euch!                 „Canta Melle!“

  

Diamantene Konfirmation 

Die Konfirmanden-Jahrgänge 1956 und 1957 der Kirchengemeinde Rosphetal- 

Mellnau feierten mit einem Jubiläumsgottesdienst Diamantene Konfirmation. 

Zusammen mit Pfarrerin Wilma Ruppert-Golin, der Vikarin Julia Lange und dem 

Kirchenvorstand zogen sie in die geschmückte Kirche in Unterrosphe ein. Nach 
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der Festpredigt und der Segnung wurden die Urkunden mit dem Spruch Ps.36, 

10 „Denn bei dir ist die Quelle des Lebens, und in deinem Lichte sehen wir das 

Licht“, überreicht. 

Im Anschluss an den Festgottesdienst trafen sich die Diamantenen 

Konfirmanden zum Mittagessen in der Gaststätte „Wittgensteiner Hof“ 

Sterzhausen. 

Diamantene Konfirmanden und Konfirmandinnen: Christa  Noll geb.Schumacher, Walter  

Neebe, Margot Hack geb.Schumacher, Edmund Schumacher, Dina  Werner geb.Seitz, 

Margot Glaser geb. Ullrich, Ludwig  Briel, Gisela Sauerwald geb.Beimborn, Justus Metz, 

Käthe Schaub geb.Schmidt, Rüdiger Zilske, Erna Busch geb.Buchenauer, Renate 

Henseling geb.Henseling, Wilhelm Peter  

Renate Henseling, Gisela Sauerwald, Käthe Schaub 

Nicht nur die musikalische Begleitung 

durch Orgel und Gitarren, die Predigt und 

das gemeinsame Abendmahl sorgten für 

eine besonders festliche Stimmung. Tief 

bewegend war das Fürbittengebet und das 

Entzünden von 17 Gedenkkerzen für die 

schon verstorbenen Konfirmanden und 

Konfirmandinnen aus Mellnau, Oberrosphe 

und Göttingen. Die am Ausgang 

gesammelte Kollekte -für das Hospiz- betrug 408,70 €.                   Petra Volke 
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Einladung 

zum Gottesdienst (in Zusammenarbeit mit Radio FFH) 

am 10.September 

11.00 Uhr zentral in Mellnau 

mit Nachgespräch in gemütlicher Runde. 

                         

 

MONTAG 19:30 Uhr  Singkreis im Ev. GH in Oberrosphe   

DIENSTAG 16.30 Uhr                

19.00 Uhr 

20.30 Uhr 

Konfirmandenunterricht  KU-8                                                                           

Gitarrengruppe "Burgwaldsaiten" im Ev. GH in Oberrosphe 

Kirchenchor „Canta Melle!“ in der Schulscheune Mellnau 

MITTWOCH 15:00 Uhr KU-3 im Ev. Gemeindehaus Oberrosphe 

DONNERSTAG 19:30 Uhr Posaunenchorprobe im Ev. GH in Oberrosphe (Näheres bei 

Heinz Höfer, 6194) 

FREITAG 19.30 Uhr 1.Freitag im Monat: Taizé-Andacht in der Kirche 

Oberrosphe  



 17 

Ansprechpartner in der Kirchengemeinde 

Küster 

Oberrosphe Heinrich u. Helga Herrmann Tel.:                        6871 

Unterrosphe Bitte bewerben !   

Göttingen Ursula Belzer Tel.:                    926810 

Mellnau Michael Warwel                                  Tel.:                  9690900  

 

Kindergottesdienst 

Oberrosphe Martina Herrmann  

Tamara Lamp 

Tel. :                    926244 

Tel.:                   9641411   

Unterrosphe zur Zeit leider niemand     

Mellnau Bianca Ebert Tel.:                      543368 

 

Kirchenvorstand und Kirchenälteste  

Herrmann, Martina Im Rosphetal 2 Tel.:                    926244 

Materna, Herbert Höfestr. 3 Tel.:                        6984 

Metz, Anni Grabenhecke 2 Tel.:                        6285 

Strube, Anja Im Rosphetal 7a Tel.:                    969733 

Steinpaß, Annette   In der Eiche 14 Tel.:                    969792 

Kirchenälteste:   

Henseling, Renate Blaues Lenchen 4 Tel.:                        2134 

Vigelahn, Horst In der Eiche 13 Tel.:                        7137 

 

Grosch, Christa Heppenbergstr. 8 Tel.:                        6596 

Koch, Christa Burgstr. 40 Tel.:                        4320 

Anne Velte  Rennweg 6 Tel:                         2422 

Otto, Karl-Heinz Burgstraße 35 Tel.:                    544437 

Roth, Elvira Borngasse 19 Tel.:                        7039 

 

 

Bamberger, Heike Am Zeisenberg 7 Tel.:                      51301 

Erkel, Frank Kreisstr. 26 Tel.:                     513 28 

Metz, Marianne Rosphestr. 13 Tel.:                        7975 

Volke, Harald Kantor-Schmidt Str. 2 Tel.:                        3119 

Otto, Ilse Am Sonnenhang 2 Tel.:                        1444      

Kirchenälteste:   

Fischer, Kurt Am Zeisenberg 5 Tel.:                        7943 

 

 

Mellnau 

Unterrosphe und Göttingen 

Oberrosphe 
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Unsere Gottesdienste 
 

25. Mai 2017 

Christi Himmelfahrt 

11.00 Uhr Himmelfahrtsgottesdienst auf dem Christenberg 

                  Wer mitwandern will: 

08:30 Pfarrhof Oberrosphe 

09:15 Forsthaus Mellnau 

09:45 Mellnauer Kreuz 

                   Nach dem Gottesdienst wandern wir weiter zum    

                  „Burgwaldtag“ nach Mellnau 

28. Mai 2017 

Exaudi 

 

10.00 Uhr Göttingen 

11.00 Uhr Mellnau mit Taufe 

<Verein „Leben mit Krebs“ e.V.> 

4. Juni 2017 

Pfingstsonntag 

 

10.00 Uhr Oberrosphe mit Abendmahl 

11.00 Uhr Mellnau KU-3 Abschluss   

                 Familiengottesdienst mit  Abendmahl 

<Projekte der Missionswerke> 

5.Juni 2017 

Pfingstmontag 

11.00 Uhr zentraler Gottesdienst im Kirchgarten in Unterrosphe mit  

                 Aufnahme der neuen Konfirmanden 

< Konfirmandenarbeit der eigenen Gemeinde> 

11. Juni 2017 

Trinitatissonntag 

11.00 Uhr Mundartgottesdienst im Garten des Dorfmuseums  

                 Oberrosphe 

<Dorfmuseum Oberrosphe-Behebung der Schäden nach dem Brand> 

18. Juni 2017 

1. So. nach Trinitatis 

10.00 Uhr Unterrosphe mit Taufe 

11.00 Uhr Mellnau 

< Projektarbeit der Evangelischen Familienbildungsstätten > 

25. Juni 2017 

2. So. nach Trinitatis 

 

10.00 Uhr Oberrosphe mit Taufen 

10.00 Uhr Kindergottesdienst für alle in Mellnau 

11.00 Uhr Göttingen 

< eigene Gemeinde> 

2. Juli 2017 

3. So. nach Trinitatis 

 

10.00 Uhr Mellnau 

11.00 Uhr Unterrosphe 

<Unterstützung der Arbeit der Bahnhofsmission> 

9. Juli 2017 

4. So. nach Trinitatis 

 

10.00 Uhr Göttingen 

11.00 Uhr Oberrosphe 

<Aktion Sühnezeichen> 

16.Juli 2017 

5. So. nach Trinitatis 

 

10.00 Uhr Unterrosphe  

11.00 Uhr Mellnau 

<EKD-Kollekte für die Diakonie Deutschland> 

23. Juli 2017 

6. So. nach Trinitatis 

 

10.00 Uhr Göttingen 

11.00 Uhr Oberrosphe 

<Kirchenmusik des Kirchenkreises> 
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Familien-KIGO-Ausflug  ins 
Bibelmuseum Frankfurt……                

30. Juli 2017 

7. So. nach Trinitatis 

 

10.00 Uhr Mellnau 

11.00 Uhr Unterrosphe 

<Deutsche Bibelgesellschaft> 

6. August 2017 

8. So. nach Trinitatis 

 

10.00 Uhr Oberrosphe  

11.00 Uhr Göttingen 

< CVJM-Camp Münchhausen> 

13. August 2017 

9. So. nach Trinitatis 

 

10.00 Uhr Unterrosphe  

11.00 Uhr Mellnau 

< Kindergottesdienste d. eig. Gemeinde> 

20. August 2017 

10. So. nach Trinitatis 

 

10.00 Uhr Göttingen 

11.00 Uhr Oberrosphe 

< Projekte der Friedensarbeit> 

27.August 2017 

11. So. nach Trinitatis 

 11.00 Uhr Festgottesdienst 145 Jahre MGV Oberrosphe 

< EKD-Kollekte für die Ökumene u. Auslandsarbeit> 

3. September 2017 

12. So. nach Trinitatis 

 

10.00 Uhr Goldene Konfirmation für alle in Mellnau 

11.15 Uhr Festgottesdienst MGV Unterrosphe   

< Konfirmandenarbeit der eigenen Gemeinde> 

10. September 2017 

13. So. nach Trinitatis 

11.00 Uhr Mellnau  „Hit from Heaven“ 

< Diakonische Aufgaben im Sprengel> 

17. September 2017 

14. So. nach Trinitatis 

10.00 Uhr Göttingen 

10.00 Uhr Kindergottesdienst für alle in Oberrosphe 

11.00 Uhr Oberrosphe 

< Projekte der Diakonie Hessen (im Gebiet der EKKW)> 

Für die Goldene Konfirmation am 3.September bitten wir alle bekannten Namen und  

jetzigen Adressen der ehemaligen Konfirmanden (1967) aus allen Dörfern möglichst 

gesammelt im Pfarramt abzugeben, damit wir die Einladungen versenden können. 

 

Pfarramt der Ev. Kirchengemeinde Rosphetal-Mellnau 

Pfarrerin Wilma Ruppert-Golin  06423/7171, 

Pfarrweg 5,35083 Wetter – Oberrosphe 

eMail:   wilma.ruppert-golin@ekkw.de 

Homepage:  www.rosphetal-mellnau.de 

Kontakt:  info@rosphetal-mellnau.de 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Bankverbindung: Evangelische Kirchengemeinde Rosphetal-Mellnau 

Sparkasse IBAN: DE17 5335 0000 0000 0124 67 BIC: HELADEF1MAR  
Volksbank IBAN: DE03 5139 0000 0022 3008 06  BIC: VBMHDE5F 

mailto:info@kirchengemeinde-oberrosphe-unterrosphe.de
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Da zu Redaktionsschluss die Gottesdienstzeit und der Ort für den 

Schulanfangsgottesdienst noch nicht festlagen, verweisen wir auf die 

Nachrichten in den örtlichen Bekanntmachungs – „Boten“ oder -„News“! 
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